
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 
 
  

 



 
 
 

 

… denn es fehlt einer 

 

Wir wären eigentlich vier 

und sind doch nur drei 

denn es fehlt einer 

und dennoch fehlt keiner 

denn einer ist immer dabei. 

 

Wir wären eigentlich vier 

vier Freunde, die durchs Leben gingen 

vier, die gemeinsam Lieder singen 

vier Kameraden, die zusammen  lachten 

vier waren´s die oft Späße machten 

aber wir sind nur drei 

denn es fehlt einer 

und dennoch fehlt keiner 

denn einer ist immer dabei. 

 

Dabei, wo drei gehen und singen 

dabei, wo drei lachen und Späße machen. 

In Wirklichkeit kann uns niemand trennen: 

auch wenn es so aussieht, als wär´n wir nur drei … 

denn – einer ist immer mit dabei. 
 

Jutta Klinikhammer-Hubo* 
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http://www.planet-wissen.de/gesellschaft/psychologie/pubertaet_das_leben_ist_eine_baustelle/index.html


 



 



 
 

http://www.dekanat-biberach.drs.de/
http://www.caritas-biberach.de/
http://www.dekanat-biberach.drs.de/
http://notfallseelsorge-bc.de/


 

 

http://www.kindundtod.de/


 
 

http://www.klartext-trauer.de/
http://www.doch-etwas-bleibt.de/
http://www.youngwings.de/
http://www.deutscher-kinderhospizverein.de/
http://www.veid.de/
http://www.telefonseelsorge.de/
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/u25/start


 
 
 
 
 

Vor meinem eigenen Tod 

ist mir nicht bang, 

nur vor dem Tod derer, 

die mir nah sind. 

Wie soll ich leben, 

wenn sie nicht da sind? 

 

Allein im Nebel 

tast ich todentlang 

und lass mich willig 

in das Dunkel treiben. 

Das Gehen schmerzt 

nicht halb so wie das Bleiben. 

 

Der weiß es wohl, 

dem Gleiches widerfuhr: 

- und die es trugen, 

mögen mir vergeben. 

Bedenkt: den eigenen Tod, 

den stirbt man nur, 

doch mit dem Tod der andern 

muss man leben. 
      Mascha Kaléko 
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